
Dornbirner

Sentetnsestalt

Erscheint jeden Sonntag. Preis für April, Mai und Juni, S 1,—, im Inland mit Postversendung, S 1.50, nach Deutschland und
in das übrige Ausland, S 2.—, einzelne Nummer, S 0,20. Einschaltungen kosten S 0.15, der Zeilenraum und sind bis

spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

58. Jahrg.Sonntag, 22. Mai 1927Nr. 21

Wochenkalender: Sonntag, 22. Mai, f Woche, Montag, 23. Wigbert, Dienstag, 24. Johanna, Mitt¬

woch, 25. Gregor, Urban (Bittage), Donnerstag, 26 Christi Himmelfahrt, Freitag, 27. Beda, Samstag, 28. Augustn
Wilhelm.

Wochenmärkte in Dornbirn: jeden Mittwoch und Samstag Vieh=, Pferde= und Krämer¬
Oktober, 15. November, 6. Dezember.7. Juni, 27. September, 11. Oktober, 25.markt:

Holztransport=Vergebung.
Die städt. Forstverwaltung vergibt für den Som¬Kundmachungen

mertransport zirka 200 Fm Nutzholz ab den bestehen¬

den Abfuhrswegen in der Niedere auf versch. Säge¬
plätze in Dornbirn.Fußenauerstraße gesperrt. Offerte sind geschlossen bis 25. Mai, im Rathaus,
Zimmer Nr. 16, einzureichen.Auf die Dauer der Arbeiten an der Wiedengraben¬ Nähere Bedingungen erteilt das Forstpersonal.

brücke ist der Verkehr mit Fuhrwerken auf dieser Straße
gesperrt. Der Bürgermeister: Josef Rüf.3029
3054 Der Bürgermeister: Josef Rüf

Aufforderung für Waldbesitzer!
Glaserarbeiten. Ueber Auftrag der Bezirkshauptmannschaft werden

alle Waldbesitzer aufgefordert, die in ihren WaldungenDas Stadtbauamt hat die Ausführung von einigen
durch den Wind geworfenen, gebrochenen oder starkKastenfenstern zu vergeben. beschädigten Waldbäume ehestens zu entasten und we¬Bewerber werden eingeladen ihre diesbezüglichen
nigsten streifenweise zu entrinden, um einer ev. Insekten¬Angebote für den Quatratmeter berechnet bis spätestens
gefahr vorzubeugen. Vom Borkenkäfer bereits schonFreitag, den 25. Mai 1927, 12 Uhr mittags verschlossen
befallene Bäume sind sofort zu entrinden u. die Rinde

mit der Aufschrift selbst zu verbrennen.Kastenfenster Die Waldbesitzer werden aufmerksam gemacht, daß
beim Stadtbauamt, Rathaus, Zimmer Nr. 15 einzureichen. bei Außerachtlassung dieser Weisung die politische Be¬

zirksbehörde die Aufräumung der in Betracht kommen¬Weitere Auskünfte werden ebendort erteilt.
den Bäume auf Kosten des Waldbesitzers durchführen läßt.3053 Der Bürgermeister: Josef Rüf.

Der Bürgermeister: Josef Rüf.3031

Holzakkord=Vergebung. P 70/27=4
Die Forstverwaltung der Stadt Dornbirn vergibt Bekanntmachung der Entmündigung.

nachstehende Partien Nutzholz zur Aufarbeitung:
Mit Beschluß des Bezirksgerichtes Dornbirn, vomGräsawaldung zirka 300 Fm 9. Mai 1927, Geschäftszahl L 17/26, wurde:

Oefenwaldung 120 "" Egidius Bohle
Abwurfwaldung 70" Metallarbeiter, früher wohnhaft in Dornbirn II., Halden¬Vorzeigung desselben Dienstag, den 24. Mai.

gasse Nr. 10, wegen Geisteskrankheit voll entmündigt.Zusammenkunft 8 Uhr früh bei der Schule Kehlegg.
Zum Kurator wurde Johann Hämmerle, Gra¬

zirka 100 Fm.Schertleregg
benmeister in Dornbirn II, Hinterachmühlerstraße Nr. 25,

Vorzeigung desselben Montag, den 23. Mai.
bestellt.Zusammenkunft ½8 Uhr früh im Waldfried. Bezirksgericht Dornbirn, Abteilung I.

Nähere Auskunft erteilt das städt. Forstpersonal. am 9. Mai 1927.
Dr. Walter e. h.2924L. S.3030 Der Bürgermeister: Josef Rüf.


